
290 Besprechungen
Druckwerken bei der usammenfassenden Besprechung eines Missionars
dessen ungedruckte und linguistische Arbeiten angeführt werden, hat
das seine Berechtigung und erleichtert die Vebersicht. Unverständlich ber
bleibt mir, WCeNnn Manuskripte vereinzelt unter Drucksachen schwimmen,
wie 461, 317 1078, 1163, 1166, 1172, 1420, 2219; 2223 2763, 2962,
3060, 3344, 3367 Liegt hier eın leiner Konsequenzfehler VOTL, ware die
grundsätzliche Frage stellen, in wieweit Archivalien in die SChören. Das m1ss. WISS. Institut hat Ja VOT Jahren die Veröffent:
ichung der Registrierung VO  - Archivalien gedacht. Inzwischen ist ber
nicht das Geringste dieser Art aNns Tageslicht gekommen, nachdem die
Propaganda-Archivalien-Publikation einer V1S mal0r gescheitert ist
Da diesbezügliche Hoffnungen wohl einen sechr geringen Kurswert ha C
dürfen WIr freilich für alle 1n der zufällig zusammengefundenen und
eingestreuten Archivnotizen dankbar sein als ur ine gratia gratis data

WIr wollen uns ben uch dieser Zufälligkeit und Meteorenhaftigkeitbewußt blei
Dindinger hat sich 1n diesen wel Bänden als würdiger NachfolgerStreits erwiesen, VO  ®} gleichem Fleiß, gleicher Sachlichkeit und Gründ:  Z  Z

ichkeit eseelt. Fin besonderes Lob verdient noch sein Mitarbeiter Dr.
Rommerskirchen für die umtän assıgen, übersichtlichen Verz
zeichnisse. gliche\n, zuver]

. Laurenz Kilger
YThauren, Johannes SVD., .7  &» Missionen der Gesellschaft des göttl,Wortes in den Heidenländern. Missionsdruckerei eV. 193

Nachdem ‚„die Mission der Gesellschaft des göttl W ortes“ VO
Freitag (1912) veraltet und viele NECUC Arbeitsfelder hinzugekommen N,

at es der aus uUNseTrer Schule hervorgegangene Dozent für Missionswissen-
schaft der theologischen Lehranstalt 1n St. Gabriel bei Wien unter:
NOMMCN, die Heidenmissionen seiner Genossenschaft 1in Einzeldarstellungen
VOT allem für Unterrichtszwecke bearbeiten, zugleich als Texthefte für
akademische Missionsstudienzirkel, denen neben dem priesterlichen Gesell-
schaftsnachwuchs die Widmung gilt Wenn uch VO iedem wissenschaftzlichen AÄpparat abgesehen wird, ist doch die materiel Quellenmäßigkeitnicht NUur der and der einschlägigen Literatur, sondern uch auf TU
vieler unveröffentlichter Briefe besonders nach der methodischen Seite
verbürgt: die Anlage berall 1m wesentlichen gleich und einheitlich,
zuerst über das Missionsobjekt in geographischzethnogra hischer wı1ıe reliz
g10ser Hinsicht, dann die allgemeine und mM1SsS1ONaAarisc Vorgeschichte,darauf die Entwicklung und Gegenwart unter den teyler Missionaren,wobei anerkennenswerffetweise eın Hauptgewicht auf die irekte wı1ıe 1n
irekte Missionsmethode nach der Gliederung meıiner Missionslehre elegtwird, weiter Zeittafel, Missionarliste, Gebietskarte (von Streit gezelC net),Literatur- und Inhaltsverzeichnis, im einzelnen variierend Je NacCdem oder Thema, Iso nicht schematisch oder stereotyp

SO behandelt der Teil die chinesischen oder asiatischen Missionender Gesellschaft, vieltfac revidiert VO den Bischöfen Henninghaus, VWeigBuddenbrock: die VO Schantung (94 6S Pr RM.), zunächstallgemein China und das Christentum (I Land und Leute, I1 Geschichte,Stand und ufgaben der Mission in China), dann speziell die 1n Sud:schantung (I rovinz Schantung, ı88 Missionsentwicklung, 111 Hemmnisse,protestantische Schantungsmission, Missionsarbeit oder zmethode,\} Verselbständigung UrcC. Eingeborenenmitarbeit, VIT Entwicklungs-tabelle): die teyler Missionen in Kansu, Turkestan und Honan(54 Pfg.) einerseits in Westkansu miıt Ostturkestan (I Ge raphie,Bevölkerun 1II Missionsvergangenheit, Missionsstand, Mi  51SS10NS?arbeit in Takt1g? AÄnnäherung, Katechumenat VI AÄussichten uswW.),andererseits die Präfektur Sinyangfu oder Sudost OoNan Gebiet, politischemissionarische Geschichte, unter der Gesellschaft, ArbeitsweiseIn der I1 Serie kommen die Inselmissionen VO:  - Ostasien und der Südsee
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die Reihe (64 SS Pfg korrigiert VO Mgr Verstraelen W olf)
1e indonesische 1m Vikariat der Kleinen unda, rst das Land (geo:graphisch, ethnographisch, sprachlich, religiös, geschichtlich und adminiz

strativ), ferner die Mission nach Um ans und Geschichte) und schließlich
ihre Tätigkeit direkt durch Strategie, Katechumenat und Befestigung, 1n
direkt in Schule, Presse und Caritas, Eingeborenenelement, Finanzierungund Schwierigkeiten):; die japanischen Prätfekturen VO Njigata und
Nagova (40 SS Pis wiederum rst allgemein Japan das Christen-
tUum, dann 1m besondern Teil die Gesellschaftsarbeit in Japan (Ueber-nahme, Missionsstand, Arbeitsweise, Auswanderermission UuSW.); (eigent-ich 33 auf den Philippinen (32 Pfg 1m Teil nach der SCHCNFständlichen und historischen Seite, 1m IL die drei FEinzelmissionen Abra,
Lubang und ambales nebst den übrigen Unternehmungen SOWI1e die
Arbeitsweise in der katholischen Wiederbelebung und 1n der Heiden-z
christanisierung): (4.) in Neuguinea (40 SS Pfg Geschichte,
Land und Volk, IL Mission nach ihrer Entwicklung, Gegenwirkung,Methode, erzieherischen, wirtschaftlichen und carıtativen Tätigkeit mit
Erfolgen und Aussichten, 1I1 Uebersichten) Der I1 Abschnitt ist den
Missionen unter den Schwarzen und Roten gewidmet: 1m Teil (44

E{ der verschwundenen oder entzogenen 1n der ehemaligen deutschen
Kolonie Togo GE Gebiet, Bewohner, Religion und Kolonialgeschichte,
I Mission VO  w) der Errichtung bis ZUr Ausweisung und ihr erfahren
In der Stationsanlage, Annäherung, Taufvorbereitung samt den indirekten
itteln und ent egenstehenden Hindernissen miıt einem Schlußblick auf
das Nachschicksa 1m (40 SS Pfg.) ziemlich bunt oder gemischtdie ebenfalls verlorengegangene Mission VO Mozambique (Gegenstand,
VOT und nach der Uebernahme), die unter den Negern der Vereinigten
Staaten (ihre Lage und Missionare nebst der Negerseelsorge 1n Brasilien),endlich bei den Indianern VO: Paraguay (gleichfalls seitdem aufgegeben)und Brasilien früher unter den Botokuden und jetzt unter den Coroados)

Veranschaulicht wird dieses Material durch den VO kartographischenInstitut 1ın St Gabriel veröffentlichten as der Arbeitsfelder der
Gesellschaft des Wortes mit S55 Erläuterungstext über die X  &
nossenschaft un ihre Gebiete in Kuropa (Deutschland mit Oesterreich,Holland, Polen, Tschechoslowakei, Un arn, talien, England), China
(Schantun 7 Lanchow und Honan), Su amerika ( Argentinien, Brasilien,Chile Indianermissionen), Nordamerika der St (MissionshäuserNeger- und Japanermission), Inseln (Neuguinea, Japan, Philippinen, Sunda)und Afrika (Togo und Mosambik) nebst Gesamtübersicht: 1m I1 Teil mit

Karten (europäische Provinzen, Südschantung, Kansu-Sinkiang, Sinyang-Honan, Südamerika, Vereinigte Staaten, Neuguinea, Japan, Philippinen,Flores, Togo und Mocambique SC midlin

hm, Thomas D Indien un: Gott Religions- und MmMiSS10NSz
kundliche Streifzüge durch Ceylon und Vorderindien. Mit mehreren
Photographien. 276 Anton Pustet, Salzburg 1931 Gbd 4,90
Ein Buch, das INa  - mit lebhaftestem Interesse Ende liest. Kın Reisez

buch, das die Stimmungen der Ferne einfängt, das den Charakter und den
Reiz fremder Länder wieders iegelt, andersarti Kulturen und Kunst-
formen sich Zugang bahnt, arüber hinaus ber Hauptaugenmerk konz
zentriert auf das Ringen Gott 1n der Seele des Inders. So werden
viele interessante Beobachtungen zusammengetra AUusSs dem religiösenLeben der Gegenwart, aus Kult und Gespräch, le dann vertieft werden
durch die religionsgeschichtliche und religionsphiloso hische Reflexionen des
Verf’s Dadurch entsteht ein eindrucksvolles und le endiges Bild, das Wäar
nicht allseitig und erschöpfend handelt sich Ja ein Reisebuch

1n weltgespanntem Bogen hindurchführt VO den Ureingeborenen des
Landes durch mannigfache Schichtungen, VOTLT allem durch moderne Bewesz


